LOKALE AKTIONSGRUPPE RHEINGAU		SEITE 1
Projektskizze
	1. Projektname

	

	2. Zuordnung zu einem Handlungsfeld der Lokalen Entwicklungsstrategie (bitte ankreuzen):
☐ Gleichwertige Lebensverhältnisse für Alle - Daseinsvorsorge
☐ Wirtschaftliche Entwicklung und regionale Versorgungsstrukturen 
 durch Klein- und Kleinstunternehmen
☐ Erholungsräume für Naherholung und ländlichen Tourismus
☐ Bioökonomie – Anpassungsstrategien zu einem nachhaltigen Konsumverhalten

	3. Ausgangssituation
(Problem, auf das mit dem Projekt reagiert wird / Handlungsbedarf)

	

	4. Projektziel
(Problemlösung, geplantes Ergebnis, angestrebte Wirkung / Effekte, wie sieht die neue Situation nach Projektabschluss aus? Welcher Nutzen für die Region oder Teilregion ist zu erwarten?)

	

	5. Projektinhalt 
(Umsetzungsschritte / Projektinfrastruktur / Zielgruppe(n) / Kooperationen, wie bzw. durch welche Einzelmaßnahmen soll das Projektziel erreicht werden? Ist das Projekt diskriminierungsfrei in Hinblick auf Geschlecht, Religion, sexuelle Präferenzen, Migrationshintergrund etc.?)

	

	6. Zeitplan 
(Angestrebter Projektbeginn, Dauer der einzelnen Projektelemente / Projektablauf auf der Zeitachse, Meilensteine / Termine, angestrebtes Projektende)

	

	7. Kostenplan 
(Aufteilung der Nettokosten in „investive Kosten“ und „Betriebskosten“/ „Folgekosten“ soweit sinnvoll, Unterteilung in Einzelpositionen, geschätzte Gesamtprojektsumme; Tabelle bitte nach Bedarf anpassen)

	
	
	 €

	
	 €

	
	€

	Gesamtsumme (netto)
	 €

	
	

	Davon zuwendungsfähig:
	




	



	8. Weitere Fördergeber
(Gibt es weitere Programme oder Stellen, aus denen eine Förderung zu erwarten ist? Wurde für dieses Projekt bei einer anderen Stelle eine Förderung beantragt?)

	



	9. Finanzierungsplan 
(Wo kommt das Geld her? Aufteilung in einzelne Förderbausteine, Fremdmittel (Darlehen), Eigenmittel des Projektträgers, Spenden, Sponsoring, sonst. Einnahmen)

	
	Gesamtkosten, netto
	 €

	MwSt., 19 %
	 €

	Gesamtkosten, brutto
	€

	
	 

	Eigenmittel (__ % der Gesamtkosten netto)
	 €

	Beantragte Förderung ( __ % der Gesamtkosten netto)
	€

	Eigenmittel zzgl. MwSt.
	 €




	

	10. Wirtschaftliche Tragfähigkeit / Businessplan?
(Ist die wirtschaftliche Tragfähigkeit gesichert? Bei Unternehmen: Liegt ein Businessplan mit dreijährigem Betrachtungszeitraum vor?)

	


	11. Erforderliche Genehmigungen
(Sind zur Projektumsetzung behördliche Genehmigung erforderlich? Wenn ja, liegen diese vor?)

	


	12. Projektbeteiligte

	


	13. Einstufung in Richtlinie/Zuschuss 
(Wird von der Bewilligungsstelle mit dem Regionalmanagement abgestimmt)

	

	14. Offene Fragen

	


Datum: 
Antragsteller / Projektträger 
	Name, Vorname: 
	_____________________________

	Firma/Institution:                    
	_____________________________

	Rechtsform:
	_____________________________

	Straße, Nr.:           
	_____________________________

	PLZ, Ort:                
	_____________________________

	Telefon:                
	_____________________________

	eMail:                   
	_____________________________
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